
Major

Heer

Hans

Kommandeur  II. / G.R. 4

1937 Schütze
1938 Gefreiter
1939 Oberjäger
1940 Feldwebel
1940 Leutnant d.R.
1942 Oberleutnant d.R.
1943 Hauptmann
1944 Major

Beförderungen

Nach der schulischen Ausbildung ließ er sich im Försterberuf ausbilden und wurde dann zur Wehrmacht
eingezogen.  Im 2. Weltkrieg wurde er an verschiedenen Frontabschnitten eingesetzt und erhielt am 10.
September 1944 als Major und Kommandeur des II. / G.R. 4 das Ritterkreuz. Nach sowjetischer
Kriegsgefangenschaft arbeitete er als kaufmännischer Angestellter und Revierförster, bevor er am 1.Dezember
1956 in die Bundeswehr eintrat. Dort wurde er am 31. März 1971 als Oberstleutnant pensioniert. Hans Busch
starb am 13. April 1998 in Hamburg und wurde am 23. April 1998 mit militärischen Ehren auf dem Friedhof
Hamburg-Rahlstedt beigesetzt.

EK II am 21.11.1939
EK  I am 23.12.1941
DK in Gold am 16.01.1944
Nennung im Wehrmachtsbericht am 03.08.1944
Nahkampfspange in Bronze 1944
Infanterie-Sturmabzeichen in Silber am 19.03.1943
Verwundetenabzeichen in Silber am 06.11.1942
Demjansk-Schild am 31.12.1943
Ostmedaille am 20.07.1942

Auszeichnungen

05.03.1915geb. Landsberg

13.04.1998gest. Hamburg

Busch

10.09.1944 MajorRitterkreuz am
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